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Politisches Wissen 
im Parteilehrjahr erworben
Von Pavel KrSriäk,
Sekretär der Kreisleitung der KPTsch in Chrudim

Der Teil der Parteipropaganda; 
mit dessen Hilfe die Kommuni­
stische Partei der Tschecho­
slowakei die marxistisch-le­
ninistischen Ideen verbreitet, 
gegen feindliche Ideologien 
kämpft, über ihre Politik in­
formiert und zu deren Umset­
zung mobilisiert, ist das Partei­
lehrjahr. Auch im Kreis 
Chrudim — einem Industrie- 
Agrarkreis mit 107000 Ein­
wohnern — ist die politische 
Bildung der Kommunisten fe­
ster Bestandteil der Arbeit der 
Kreisparteiorganisation.
Die Basis der inhaltlichen und 
methodischen Unterstützung 
für die Propagandisten des 
Parteilehrjahres, aber auch für

Die Grundstufe des Parteilehr­
jahres ist inhaltlich auf die 
Erläuterung politisch-ideologi­
scher Fragen und der Politik 
der Partei orientiert. Sie um­
faßt die zweijährigen Zirkel 
„Politisches Grundlagenwis­
sen“ für Kandidaten und 
„Ökonomisches Grundlagen­
wissen und Wirtschaftspolitik 
der Partei“. Hinzu kommt ein 
dritter, einjähriger Zirkel „Ak­
tuelle Fragen der Entwicklung 
unserer sozialistischen Gesell­
schaft“. Die Lektoren und 
Propagandisten der über 300 
Seminare werden für jedes 
Thema im Haus der politischen 
Bildung geschult.

die Lektorate in den Partei­
organisationen großer Betriebe 
und Stadtleitungen und für die 
Lektoren der Nationalaus­
schüsse und der* gesellschaft­
lichen Organisationen der Na­
tionalen Front ist das Haus der 
politischen Bildung der Kreis­
leitung.
In diesem Haus sind ein Direk­
tor, vier Lektoren und zwei 
technische Mitarbeiter tätig; sie 
gehören zur Abteilung Ideolo­
gie der Kreisleitung. Die Ein-, 
richtung befindet sich im Ge­
bäude einer ehemaligen Schule. 
Sie verfügt über vier Unter­
richtsräume, vier Kabinette, die 
Bibliothek der Kreisleitung und 
über moderne Technik.

Die mittlere Stufe des Partei­
lehrjahres beschäftigt sich mit 
Grundfragen der marxistisch- 
leninistischen Theorie, mit der 
Geschichte der KPTsch, der 
KPdSU und der internationa­
len kommunistischen Bewe­
gung, mit der Theorie und 
Praxis des Parteiaufbaus und 
der Politik der Partei für die 
einzelnen Bereiche des gesell­
schaftlichen Lebens.
Die Teilnehmer kommen in 
Seminaren an den Abendschu­
len zusammen. Auf Vorträge 
und seminaristische Übungen 
bereiten sie sich im Selbststu­
dium vor, dem besondere Be­
deutung zukommt. Abendschu­

len bestehen in Betriebsparte 
Organisationen, Stadtleitunge 
sowie in weiteren ausgewählte 
Grundorganisationen. Di 
Lehrgänge an der Abendschul 
erstrecken sich über zwei ode 
drei Jahre.
Teilnehmer sind vor aller 
Funktionäre der Grundorgan 
sationen, Propagandisten, Ag 
tatoren und Funktionäre ge 
sellschaftlicher Organisatic 
nen, sofern sie Mitglieder de 
KPTsch sind. Die Einstufun 
bestätigt das Parteiorgan, da 
die Abendschule leitet. Da 
Studium in den Abenschule 
wird von 21 Lektoraten untei 
stützt; weit über 500 Lektore 
wirken in der mittleren Stut 
des Parteilehrjahres des Kre 
ses.
Die oberste Stufe des Parte 
lehrjahres hat das umfassend 
Studium der marxistisch-^ 
ninistischen Theorie und de 
Politik der Partei zum Inhal 
Der grundlegende Zirkel ist di 
Abenduniversität des Marxi: 
mus-Leninismus. Es hande 
sich dabei um ein dreijährige 
Studium der marxistische 
ninistischen Philosophie, de 
politischen Ökonomie, des wi 
senschaftlichen Kommuni 
mus, der Geschichte de 
KPTsch, der Erfahrungen de 
KPdSU, der Theorie und Prax 
des Parteiaufbaus und au 
gewählter Fragen der Politi 
der Partei.
Die Einstufung in das Studiui

Grund-, Mittel- und Oberstufe im Parteilehrjahr
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